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Gelingensbedingungen für „Forschen in gesellschaftlicher Verantwortung“

Elemente für exzellentes Forschen 3 Ebenen der Umsetzung
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Wissenschaftsethische Grundlagen

1.1 Freiheit der Wissenschaft

• Eine der wichtigsten normativen Grundlagen von Wissenschaft ist und bleibt: Freiheit!

• Freiheit bedeutet nicht zuletzt: Unabhängigkeit in der Erkenntnisgewinnung

• Forschungsfreiheit als Abwehrrecht, aber innerhalb der verfassungsrechtlichen 
Werteordnung, nicht getrennt oder unabhängig davon
→ Verantwortung

Zugleich:

• Wissenschaft steht in gesellschaftlichen Zusammenhängen und ‚erbt‘ davon auch 
normative Gehalte und Verpflichtungen 

• Öffentliche Forschung, die auch einem gesellschaftlichen Auftrag folgt: Beitrag zu 
gesellschaftlich vereinbarten Zielen

• Wissenschaftler:innen zugleich als Bürger:innen

→ Verantwortung
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Wissenschaftsethische Grundlagen

1.2 Verantwortung und Freiheit der Wissenschaft

• Gesellschaftliche Verantwortung und Wissenschaftsfreiheit:
dialektische Einheit in modernen demokratischen Gesellschaften
→  Verantwortung als Vollzug von Freiheit und vice versa

• Verantwortung von Forschenden und Forschungsinstitutionen bedeutet:

• Ziele setzen und begründen 

• Mittel zur Zielerreichung entwickeln und bewerten 

• potenzielle Folgen und Nebenfolgen bedenken und beurteilen
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Wissenschaftsethische Grundlagen

1.3 Verantwortung und Exzellenz

• Forschen in gesellschaftlicher Verantwortung als Ausweis von Exzellenz

• Wissenschaftsethisch begründetes Kriterium für Exzellenz

• Ethik nicht nur als Problemanzeige/Verhinderung missverstehen, sondern vielmehr stets 
auch als Orientierung/Ermöglichung 

• ethische Reflexion als Basis für die Analyse von Zielkonflikten und Dilemmata

• stärkt damit die wissenschaftliche Qualität und das gesellschaftliche Vertrauen

• Ethische Reflexion als Aufgabe aller Wissenschaftler:innen und Forschungsinstitutionen

• Fach- und gegenstandsspezifische Unterschiede und Konkretisierungen, aber 
gemeinsame Basis in gesellschaftlichen Grundwerten und -orientierungen
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Wissenschaftsethische Grundlagen

1.4 Zur Praxis ethischer Reflexion
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Teil 2: 

Definition und Abschätzung von Wirkungen
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Wirkungen von Forschung

Kontext: 

Beitrag der Forschung zu gesellschaftlichen Veränderungen (Wirkung) ist 
wesentliches Erfolgskriterium gesellschaftlich verantwortlicher Forschung

• Intendierte und nicht intendierte Wirkungen

• Langfristige und kurzfristige Wirkungen

• Komplexe Wirkkategorien (z.B. SDG orientiert)

Herausforderungen:

• Große Zeitspanne zwischen Forschungsergebnissen und Wirkungen

• Komplexität behindert kausale Attribution von Forschungsergebnissen zu Wirkungen

• Weitere Gelingensbedingungen nötig: Kontribution statt Attribution

• Akteure/Stakeholder bewerten Wirkung unterschiedlich

• Wirkung hat raumzeitliche Dimension

• Wirkmechanismen schwer zu verstehen
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Wirkungen von Forschung

Herangehensweise: 

• Entwicklung von Wirkungskompetenz: „culture of impact“ (Blundo-Canto et al., 2019)

• Ex-ante Wirkungsabschätzung: Kontribution der Forschung zu Veränderungsprozessen und 
Wirkungen

• Co-Entwicklung von Impact Pathways, qualitativ, reflexiv

• Prozessspezifische Indikatoren für die Wirkmechanismen

• Themenspezifische Indikatoren (SDG orientiert) für die Wirkkategorien
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Wirkungen von Forschung: Impact Pathway Ansatz
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Source:
Ferse & Pfeifer, 2024

Indikatoren



Wirkungsabschätzung: missionsorientiert, integriert, inklusiv, strategisch

114. März 2024

Source:
Pfeifer & Helming, 2024
Research Evaluation



Wirkungsabschätzung von Forschung

Wichtig:

• Kompetenz entwickeln

• Methoden entwickeln

• Herausforderungen ernst nehmen (Zeitverzug, Attributionsproblematik)

• Verschiedene Perspektiven berücksichtigen

• Zeit nehmen

• Im Forschungsprozess einplanen
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